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 DIE GEBURT – DER GROSSE AUGENBLICK

 Die ruhige Atmosphäre in unserer modern 
gestalteten Geburtenabteilung hilft Ihnen, 
sich wohlzufühlen. Durch die individuelle 
 Vorbereitung haben Sie das Team der He b-
ammen bereits kennengelernt und wissen, 
dass die Hebamme gezielt auf Ihre Be dürf-
nisse  eingeht. Beruhigt können Sie sich ihr 
anvertrauen und sich voll auf die Geburt 
konzentrieren. 

Für die Gesamtleitung der Geburt ist Ihre 
Ärztin oder Ihr Arzt in enger Zusammen-
arbeit mit der Hebamme verantwortlich. 
Diese kontrolliert den Geburtsverlauf und 
gibt Ihnen in allen Bereichen individuelle 
 Hilfestellung. Falls Probleme auftauchen 
sollten, stehen Ihnen und Ihrem Baby selbst-
verständlich alle  nötigen medizinischen 
 Einrichtungen sowie die Fachärzte der 
 Neonatologie zur Verfügung.

Die Ankündigung der Geburt
Sobald die Wehen regelmässig einsetzen, 
wenn die Fruchtblase bereits gesprungen 
ist oder Sie sich unsicher fühlen, rufen Sie 
unse re Hebammen an (T +41 44 387 35 61). 
Eine Hebamme klärt mit Ihnen am Telefon 
ab, wann Sie in die Klinik eintreten sollen. 

Ihr Partner oder Begleiter ist selbstver-
ständlich während der Geburt herzlich 
willkommen.

 

Nach der Geburt
Die erste Zeit nach der Geburt gehört 
Ihnen, Ihrem Baby und Ihrem Partner. 
Die Hebamme ist für die Erstversorgung 
zuständig und  unterstützt Sie auch 
beim Stillen Ihres Babys. Die ersten zwei 
Stunden nach der Geburt werden Sie 
im Gebärsaal von der Hebamme betreut. 
Nach der Überwachungszeit werden Sie 
in Ihr Zimmer auf der Maternité verlegt. 

Arztvisiten
Ihr Gynäkologe besucht Sie täglich, steht 
 Ihnen für Fragen zur Verfügung und 
bespricht mit dem Pfl egefachpersonal Ihre 
weitere Betreuung.

Der Kinderarzt untersucht nach der Geburt 
und vor dem Austritt Ihr Baby.
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 DER GEPLANTE KAISERSCHNITT NACH DEM KAISERSCHNITT

 Eintritt
In der Regel treten Sie am Tag vor dem 
 Kaiserschnitt für die Voruntersuchung in 
die Klinik ein. Die Hebamme bespricht 
mit  Ihnen den Ablauf des Operationstages. 
Nach Absprache mit Ihrer Hebamme 
können Sie die Nacht vor dem Kaiser-
schnitt zu Hause verbringen.

Essen
Am Tag des Kaiserschnitts dürfen Sie in 
der Regel sechs Stunden vor der Operation 
 keine Speisen oder Getränke mehr zu sich 
nehmen. Genauere Informationen erhalten 
Sie vom Anästhesiearzt.

Anästhesie
Am Vortag hat der Anästhesiearzt mit 
Ihnen die Anästhesie und den Verlauf des 
Eingriffs besprochen.

Der Kaiserschnitt wird im Normalfall in 
 Regionalanästhesie durchgeführt. Sie 
können also die Geburt Ihres Babys bei 
vollem  Bewusstsein miterleben.

Medikamentöse Vorbereitung
Für die Nacht vor dem Kaiserschnitt erhal-
ten Sie die vom Anästhesiearzt verordne-
ten  Medikamente. Weitere Medikamente 
erhalten Sie rund eine Stunde vor dem 
Kaiserschnitt. 

 Unmittelbare Betreuung
Nach der Geburt werden Sie auf die Über-
wachungsstation gebracht, wo Sie vom 
Pfl egefachpersonal medizinisch betreut 
werden.  Bereits nach wenigen Stunden 
werden Sie in Ihr Zimmer verlegt.

Die erste Zeit nach dem Kaiserschnitt ge-
hört Ihnen, Ihrem Baby und Ihrem Partner. 
Die Hebamme ist für die Erstversorgung 
zuständig und  unterstützt Sie auch beim 
Stillen Ihres Babys.

Körperliche Vorbereitung
Im Interesse Ihrer Sicherheit sind einige 
 wenige Vorbereitungen nötig:
–  Haarentfernung

(haarfreies Operationsfeld)
–  Abschminken des Gesichts und 

Entfernen des Nagellacks 
–  Ablegen von Schmuck (Anschwellungs-

gefahr für die Gelenke), Piercings, 
Haarspangen und Haarteilen (Hygiene)

–  Entfernen von Kontaktlinsen 
(Entzündungsgefahr für die Augen)

– Evtl. Darmspülung (Einlauf)

Der Kaiserschnitt
Das Pfl egefachpersonal bringt Sie in den 
Operationstrakt, wo das Anästhesieteam 
die Über wachung übernimmt. Zusammen 
mit dem OP-Team, Ihrem Gynäkologen, 
der  Hebamme und einem Kinderarzt 
gewähr leistet das  Anästhesieteam Ihre 
Betreuung während des Kaiserschnitts.

Selbstverständlich kann Ihr Partner oder 
Begleiter während der Geburt bei Ihnen 
sein.

Arztvisiten
Bei einer ersten Visite überprüfen der 
Anästhesiearzt und Ihr Gynäkologe Ihren 
 Gesundheitszustand und stehen Ihnen 
für Fragen zur Verfügung. Der Kinderarzt 
untersucht nach der Geburt Ihr Baby.

Schmerzen
Die Schmerztherapie wird vom Anästhesie-
arzt oder vom behandelnden Arzt fest-
gelegt. Wenn Sie Schmerzen haben, zögern 
Sie nicht, sich an das Pfl egefachpersonal 
zu wenden.
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 DER AUFENTHALT VON MUTTER UND 
BABY NACH DER GEBURT

Während Ihres Aufenthalts auf der 
Maternité sind die Mitarbeiter der Klinik 
Hirslanden rund um die Uhr für Sie und 
Ihr Baby da. Wir setzen alles daran, dass 
Sie sich in unserer Klinik wohlfühlen. 

Pfl ege
Sie geniessen eine umfassende, individuell 
ausgerichtete Pfl ege, damit Sie Ihren ge-
wohnten Tagesablauf so bald wie möglich 
wieder aufnehmen und Ihr Baby selbst-
ständig versorgen können.

Bekleidung
Für Ihr persönliches Wohlbefi nden und 
auch mit Rücksicht auf andere Patien-
tinnen und auf die Besucher bitten wir Sie, 
beim Verlassen Ihres Zimmers einen Bade-
mantel oder Freizeitbekleidung zu tragen. 
Gehen Sie in der Klinik bitte nicht barfuss.

Wöchnerinnengymnastik
Bereits kurze Zeit nach der Geburt beginnt 
die Physiotherapeutin mit der Wöchne rin-
nen gymnastik, um Ihre Erholung zu unter-
stützen und zu beschleunigen. Sie zeigt 
Ihnen gezielte, sanfte Bewegungsübungen. 
Zudem werden Sie informiert, wie Sie 
Ihren Körper in dieser besonderen Zeit der 
Rückbildung unterstützen können.

Still-Beratung
Unsere ausgebildeten Still-Beraterinnen 

stehen Ihnen für jegliche Still-Fragen gerne 
zur Verfügung.

Kinderzimmer/Rooming-in-System
Das Konzept des Rooming-in-Systems 
fördert das gegenseitige Kennenlernen von 
Ihnen und Ihrem Baby und hilft Ihnen, 
einen gemeinsamen Rhythmus zu fi nden. 
Falls Sie wünschen, können Sie Ihr Baby 
auch in die Obhut des Kinderzimmers ge-
ben, wo es vom Pfl egefachpersonal liebe-
voll umsorgt wird.

Sie können ihr Baby im Kinderzimmer jeder-
zeit mit Unterstützung des Pfl egefach-
personals wickeln und baden. Für den Zu-
tritt zum Kinderzimmer erhalten Sie eine 
persönliche Codekarte.

Abwesenheit vom Zimmer
Falls Sie mit Ihrem Baby die Abteilung 
ver las sen möchten, bitten wir Sie, sich vor-
gängig mit dem Pfl egefachpersonal ab-
zusprechen. Das Klinikareal dürfen Sie nur 
auf  eigene Verantwortung und nach 
vorheriger Absprache mit Arzt und Pfl ege-
fachpersonal  verlassen. 

Besuche und Besuchszeiten
Wir empfehlen Ihnen, in den ersten Tagen 
die Besuchsdauer kurz zu halten und 
nicht zu viele Besucher zu empfangen. Die 
Besuchszeiten sind durchgehend von 
9.00 bis 21.00 Uhr.
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Geburten-Dinner
Um das freudige Ereignis gebührend zu 
 feiern, laden wir Sie und Ihren Partner 
 während Ihres Aufenthalts in der Klinik zu 
einem festlichen «Dinner zu zweit» ein. 
Bitte besprechen Sie die Einzelheiten mit 
dem Pfl egefachpersonal.

Baby-Ordner
Nach der Anmeldung an unserer Klinik 
erhalten Sie einen speziell für Sie zusam-
mengestellten Baby-Ordner. Dieser be-
inhaltet Antworten auf wichtige Fragen 
rund um Ihr Baby, die Geburt und Ihren 
Aufenthalt in der Klinik sowie Tipps und 
Infos zu den Themen Stillen, Pfl ege des 
Babys, die verschiedenen Tragearten und 
vieles mehr.

Hirslanden Baby-Bag
Für die Mutter haben wir uns etwas Be-
sonderes ausgedacht. In Zusammen arbeit 
mit dem renommierten Schweizer Taschen-
designer Rossis wurde eine viel seitige 
 Wickeltasche hergestellt, der «Hirslanden 
Baby-Bag». Jede Mutter mit einer privaten 
oder halbprivaten Zusatz versicherung 
erhält die Tasche beim Klinikaustritt ge-
schenkt.

Die Wickeltasche ist aus hochwertigem 
 Material gefertigt und enthält bereits 
einige nützliche Utensilien. Die Tasche 
bietet viel Platz und soll Ihnen den Alltag 
mit Ihrem Baby auf Reisen, zu Besuch 
und unterwegs erleichtern.

 DIE BETREUUNG DES BABYS

 Allgemeine Säuglingspfl ege
Sie werden von uns schrittweise in die 
Säug lingspfl ege (Wickeln, Baden, Stillen, 
Ernährung mit der Flasche usw.) einge-
führt. Dabei lernen Sie, die Bedürfnisse 
Ihres Babys wahrzunehmen und darauf 
einzugehen. Schon nach kurzer Zeit fühlen 
Sie sich im Umgang mit Ihrem Baby sicher.

Die Säuglingspfl ege (in Ihrem Zimmer oder 
im Kinderzimmer) wird dem individuellen 
Tagesrhythmus Ihres Babys angepasst.

Wärmeschutz
In den ersten Tagen kann das Baby seine 
Körpertemperatur noch nicht gut regu-
lieren. Decken Sie es deshalb stets gut zu 
und schützen Sie es vor Zugluft.

Tragetuch-Instruktion
Auf Wunsch erhalten Sie eine Tragetuch-
Instruktion durch das Pfl egefachpersonal 
der Maternité. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte beim Pfl egefachpersonal.

Hüft-Sonographie und Hörtest
Auf Wunsch werden bei Ihrem Baby be-
reits während des Aufenthalts bei uns eine 
Hüft-Ultraschalluntersuchung sowie ein 
Hörtest durchgeführt, um allfällige Hüft-
probleme frühzeitig zu erkennen und zu 
behandeln sowie die spätere Sprachent-
wicklungsfähigkeit Ihres Babys zu testen.

Für die Sicherheit Ihres Babys
Wenn ein Baby spezielle medizinische 
Pfl ege oder Überwachung braucht, ist es 
in unse rem Neonatologie-Bereich unter 
Leitung  unserer klinikinternen Kinderärzte 
bestens aufgehoben. 

Ihr Baby wird auf der Maternité durch 
das speziell ausgebildete Pfl egefachperso-
nal medizinisch und pfl egerisch optimal 
betreut.

Zudem arbeitet die Klinik Hirslanden 
bei Notfällen mit dem Kinder spital der 
Universität Zürich eng zusammen. 

Tipps und Infos für den Vater
Für werdende Väter hat «hirslandenbaby» 
einen exklusiven Baby-Ratgeber zusam-
mengestellt. Das digitale Profi -Tool 
«Mein Papi, der Profi » kann gratis unter 
www.hirslandenbaby.ch bestellt werden.
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 UNTERLAGEN FÜR DAS ZIVILSTANDSAMT

Zur Registrierung der Geburt Ihres Kindes 
benötigen Sie je nach Zivilstand und Natio-
nalität folgende Unterlagen:

Mutter ledig, Schweizerin
–  Kopie des Passes oder der Identitätskarte
–  Wenn der Vater das Kind schon vor 

der Geburt anerkannt hat: Mitteilung 
der  Kindesanerkennung vor der Geburt

–  Wenn nicht in Zürich wohnhaft: 
 Wohnsitzbestätigung des gesetzlichen 
Wohnortes (nicht älter als 6 Monate)

–  Verbindliche Vornamensgebung auf der 
Geburtsanzeige im Spital (gut leserlich 
ausgefüllt, von der Mutter unterschrieben)

Mutter geschieden oder verwitwet, 
Schweizerin
– Kopie des Passes oder der Identitätskarte
–  Wenn der Vater das Kind schon vor 

der Geburt anerkannt hat: Mitteilung 
der  Kindesanerkennung vor der Geburt

–  Wenn nicht in Zürich wohnhaft: 
 Wohnsitzbestätigung des gesetzlichen 
Wohnortes (nicht älter als 6 Monate)

–  Verbindliche Vornamensgebung auf der 
Geburtsanzeige im Spital (gut leserlich 
ausgefüllt, von der Mutter unterschrieben)

Mutter und Vater sind Schweizer Bürger
–  Schweizer Familienbüchlein oder 

 Familienausweis
– Kopie des Passes oder der Identitätskarte

–  Wenn nicht in Zürich wohnhaft: 
 Wohnsitzbestätigung des gesetzlichen 
Wohnortes (nicht älter als 6 Monate)

–  Verbindliche Vornamensgebung auf der 
Geburtsanzeige im Spital (gut leserlich 
ausgefüllt, von der Mutter unterschrieben)

Mutter geschieden oder verwitwet, 
Ausländerin
–  Geburtsschein mit Elternnamen (Original, 

nicht älter als 6 Monate, zu beziehen 
beim Zivilstandsamt des Geburtsortes; 
 sofern der Vater das Kind schon vor der 
Geburt anerkannt hat, ist die Mitteilung 
der Kindesanerkennung vor der Geburt 
ausreichend)

–  Rechtskräftiges Scheidungsurteil bzw. 
 Todesurkunde des Ehegatten im Original

–  Kopie des Passes und des Ausländer-
ausweises

–  Wenn nicht in Zürich wohnhaft: 
 Wohnsitzbestätigung des gesetzlichen 
Wohnortes (nicht älter als 6 Monate)

–  Verbindliche Vornamensgebung auf der 
Geburtsanzeige im Spital (gut leserlich 
ausgefüllt, von der Mutter unterschrieben)

Mutter und Vater sind Ausländer
Sofern Sie nach dem 1. Januar 2005 in der 
Schweiz geheiratet oder ein Kind geboren 
haben:
– Familienausweis
–  Kopie des Passes und des Ausländer-

ausweises

–  Wenn nicht in Zürich wohnhaft: 
 Wohnsitzbestätigung des gesetzlichen 
Wohnortes (nicht älter als 6 Monate)

–  Verbindliche Vornamensgebung auf 
der Geburtsanzeige im Spital (gut leser -
lich ausgefüllt, vom Vater und von der 
Mutter  unterschrieben)

Ein Elternteil ist Schweizer, 
einer ist Ausländer
–  Schweizer Familienbüchlein oder 

Familienausweis
– Kopie des Passes oder der Identitätskarte
–  Wenn nicht in Zürich wohnhaft: 

 Wohnsitzbestätigung des gesetzlichen 
Wohnortes (nicht älter als 6 Monate)

–  Verbindliche Vornamensgebung auf 
der Geburtsanzeige im Spital (gut leser-
lich  aus gefüllt, vom Vater und von der 
Mutter  unterschrieben)

Mutter ledig, Ausländerin
–  Geburtsschein mit Elternnamen (Original, 

nicht älter als 6 Monate, zu beziehen 
beim Zivilstandsamt des Geburtsortes; 
 sofern der Vater das Kind schon vor der 
Geburt anerkannt hat, ist die Mitteilung 
der Kindesanerkennung vor der Geburt 
ausreichend)

–  Ledigkeitsbescheinigung (Original, nicht 
älter als 6 Monate, ausser bei Niederlas-
sungsbewilligung C)

–  Kopie des Passes und des Ausländer-
ausweises

–  Wenn nicht in Zürich wohnhaft: 
 Wohnsitzbestätigung des gesetzlichen 
Wohnortes (nicht älter als 6 Monate)

–  Verbindliche Vornamensgebung auf 
der Geburtsanzeige im Spital (gut leser-
lich ausgefüllt, vom Vater und von der 
Mutter  unterschrieben)

Ist die Heirat oder Geburt des letzten 
Kindes vor dem 1. Januar 2005 in der 
Schweiz erfolgt:
–  Schweizer Familienbüchlein, wenn nicht 

vorhanden: Eheschein im Original 
–  Geburtsschein der Eltern mit Elternnamen 

im Original (nicht älter als 6 Monate)
–  Kopie des Passes und des Ausländer-

ausweises
–  Wenn nicht in Zürich wohnhaft: 

 Wohnsitzbestätigung des gesetzlichen 
Wohnortes (nicht älter als 6 Monate)

–  Verbindliche Vornamensgebung auf 
der Geburtsanzeige im Spital (gut leser-
lich ausgefüllt, vom Vater und von der 
Mutter  unterschrieben)

Fragen und Informationen
Für alle organisatorischen Fragen steht 
 Ihnen die Patientenadministration zur 
Verfügung (T +41 44 387 24 20/21). 
Fragen zu  Kostendeckung, Krankenkasse 
bzw. Versicherung beantworten unsere 
Mitarbeiter der Kostengutsprache 
(T +41 44 387 23 81–85).
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 DIE CHECKLISTE

Vor dem Spitaleintritt
  Eintrittsformular, Eintrittsvereinbarung 
und Kopie der  Versicherungspolice der 
Klinik Hirslanden zustellen

  Formular: Angaben für das Zivilstands-
amt zurücksenden

  Kopie der Kostengutsprache zu Ihrer 
Bestätigung anfordern

  Nur für Selbstzahler: Einzahlung 
des Depots. Quittungsbeleg beim 
 Eintritt mitbringen

  Wertsachen/Schmuck an einem 
sicheren Ort verwahren

Persönliche Effekten
  Toilettenartikel
  Pyjama oder Nachthemd 
(muss zum Stillen geeignet sein)

  Morgenmantel, Trainings-/Hausanzug
  Pantoffeln, feste Schuhe 
  Ärztlich verordnete Medikamente, 
inkl. Dosierung

  Still-BH 
(kann in der Klinik gekauft werden)

  Lektüre
  Lesehilfe

Für die Geburt
  Bequeme Kleidung
  CDs
  Fotoapparat, Videokamera
  Kleidung zum Wechseln, 
auch für den Partner

Persönliche Effekten für Ihr Baby
  Eine Kleidergarnitur 
(Unterwäsche, Kleid, Kopfbedeckung, 
Handschuhe, Söcklein, Jacke)

  Maxi-Cosi oder Babytragtasche

Dokumente (falls vorhanden)
  Unterlagen für Zivilstandsamt 
(siehe Seite 7)

  Blutgruppenkarte
  Blutverdünnungsausweis
  Mutterschaftspass
  Allergiepass, Impfausweis und 
evtl. andere medizinische Ausweise

  Röntgenbilder und -befund
  Laborbefunde
  EKG
  Ernährungs- und Diätpläne

Diverses
  Taschengeld 
(für Restaurant, Coiffeur und Kiosk)

  Agenda mit Adressen und 
 Telefonnummern

  Fahrt zur Klinik organisieren
  Babysitter für Geschwister organisieren
  Baby-Ordner
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Klinik Hirslanden
Witellikerstrasse 40
CH-8032 Zürich
T +41 44 387 21 11
F +41 44 387 22 33
klinik-hirslanden@hirslanden.ch

Patientenadministration
Mo – Fr, 08.00 – 17.00 Uhr
T +41 44 387 24 20/21
F +41 44 387 24 26

Kostengutsprache
Mo – Fr, 08.00–12.00 / 13.00 – 17.00 Uhr
T +41 44 387 23 81–85
F +41 44 387 23 80

Gebärsaal
T +41 44 387 35 61
F +41 44 387 35 98
geburt.hirslanden@hirslanden.ch

Maternité
T +41 44 387 33 80

Still-Beratung
T +41 44 387 33 86

Telefonische Anästhesie-Sprechstunde
Mo – Fr, 10.00 – 12.00 / 14.00 – 16.00 Uhr
T 0848 84 84 54

Institut für Physiotherapie
T +41 44 387 26 20
F +41 44 387 26 26
physiotherapie.hirslanden@hirslanden.ch

NotfallZentrum Hirslanden Zürich
24 Stunden an 365 Tagen für Sie da!
T +41 44 387 35 35

Restaurant
Mo – Fr, 09.00 – 21.00 Uhr
Sa / So, 11.00 –20.00 Uhr
T +41 44 387 25 25

Kaffee-Lounge
Mo – Fr, 07.00 – 21.30 Uhr
Sa / So, 08.00 – 21.00 Uhr
T +41 44 387 25 26

Coiffeur
Mo – Fr, 09.15 – 18.00 Uhr
Sa, 09.00 – 14.00 Uhr
T +41 44 387 25 35

Guest Relations
T +41 44 387 35 80/81/82

ADRESSEN SO FINDEN SIE UNS

Öffentliche Verkehrsmittel
Die Klinik Hirslanden ist mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln sehr gut erreichbar:

–  ab Hauptbahnhof und Bahnhof 
Stadelhofen mit Tram Nr. 11 
bis Haltestelle Balgrist

–  ab Bahnhof Stadelhofen mit der 
 Forchbahn (S18) bis Haltestelle Balgrist

Besucherparkplätze
Auf dem Klinikareal an der Enzenbühl-
strasse sowie in der Tiefgarage stehen für 
Besucher gebührenpfl ichtige Parkplätze 
zur Verfügung.

Bitte beachten Sie, dass in unmittelbarer 
Nähe der Klinik nur in einem sehr be-
schränkten Ausmass Parkiermöglich keiten 
(blaue Zone) vorhanden sind.
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GUT ZU WISSEN
INFORMATIONEN ZUM KLINIKAUFENTHALT 
FÜR WERDENDE ELTERN

Klinik Beau-Site Bern

Klinik Permanence Bern

Salem-Spital Bern*

Klinik Am Rosenberg 
Heiden

Clinique Bois-Cerf 
Lausanne

Clinique Cecil
Lausanne*

Klinik St. Anna Luzern*

Klinik Birshof
Münchenstein Basel

Klinik Belair
Schaffhausen

Klinik Hirslanden Zürich*

Klinik Im Park Zürich*

*Klinik mit Geburtenabteilung

Hirslanden Klinik Aarau*

AndreasKlinik Cham Zug*

851 895   800   11/09   KSB/SJ   KROMER PRINT AG

WENN ES UM ALLES GEHT
PRIVATKLINIKGRUPPE HIRSLANDEN

Information und Beratung –
Hirslanden Healthline T 0848 333 999

NotfallZentrum Hirslanden Zürich
Klinik Hirslanden
24 Stunden an 365 Tagen für Sie da!
T +41 44 387 35 35

Klinik Hirslanden
Witellikerstrasse 40
CH-8032 Zürich
T +41 44 387 21 11
F +41 44 387 22 33
klinik-hirslanden@hirslanden.ch

www.hirslanden.ch


